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Aufheizprotokoll

Dichtheitsprüfung:

Die Heizkreise der Fußbodenheizung sind nach Abschluss der 
Verlegearbeiten und vor der Einbringung des Estrichs durch eine 
Wasserdruckprobe auf Dichtheit zu prüfen. Die Höhe des Prüf-
drucks soll 10 bar über eine Zeit von 24 h betragen. Bei Einfrier-
gefahr sind geeignete Maßnahmen, z.B. Verwendung von Frost-
schutzmittel, Temperierung des Gebäudes zu treffen.

Fertigstellung der Rohrverlegung am: ..........................................

Beginn der Druckprobe am:  .......................................................
 mit Prüfdruck  ............................bar

Ende der Druckprobe am:  .......................................................
 mit Prüfdruck  ............................bar

Estrichverlegung erfolgte am:   .......................................................

Anlagedruck betrug während der Endarbeiten  ..................... bar

Dem Anlagenwasser wurde Frostschutzmittel zugegeben:
 ja  
 nein 

Die Anlage wurde am ................................................................. 
auf Dichtheit geprüft und abgenommen

Aufheizprotokoll:

Aufheizen der Fußbodenheizung (auch im Sommer): Beach-
ten Sie Herstellerangaben des Estrichlieferanten bezüglich des 
frühest möglichen Heizbeginns nach Einbringung des Estrichs 
(üblicherweise bei Zementestrichen frühestens nach 21 Tagen, 
bei Anhydritestrichen frühestens nach 7 Tagen und bei Schnel-
lestrichzementen frühestens nach 3 Tagen begonnen werden).

 Zementestrich      
 Anhydrit-Estrich 
 Anderer: .................................................................................

Abschluss der Estricharbeiten am: ..............................................

Dicke des Estrichs im Mittel: ......................................... cm

Anfang Aufheizen am: .................................................................

 25°C Vorlauftemperatur einstellen und:  3 Tage beibehalten
  Auf max. berechnete Vorlauf- 

temperatur (bis 60°C einstellen) und:  4 Tage beibehalten

Heizung abgestellt am: ...............................................................

Betriebszustand und Außen- 
temperatur bei Übergabe: ...........................................................

Bauvorhaben: ................................................................................................................................................................................................

Bauherr/Benutzer: .........................................................................................................................................................................................

Auftraggeber: ................................................................................................................................................................................................

Heizungsinstallateur:  .....................................................................................................................................................................................

Bestätigungen:

...................................................................................................
Bauherr / Benutzer / Auftraggeber (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

...................................................................................................
Bauleitung / Architekt (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

...................................................................................................
Heizungsinstalleur (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

Bestätigungen:

...................................................................................................
Bauherr / Benutzer / Auftraggeber (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

...................................................................................................
Bauleitung / Architekt (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

...................................................................................................
Heizungsinstalleur (Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)


